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Liebe Leserinnen und Leser
In der vorliegenden 26. Ausgabe unserer NEWS möchten wir Ih-
nen über die Lateinamerikastudien am CLS HSG im ersten Halb-
jahr 2022 berichten. Wir stehen vor dem Start ins letzte Semester 
in der gegenwärtigen personellen Besetzung des Centros. Anfang 
2023 wird für unser CLS, für das SBFI Mandat des Leading House 
for the Latin American Region und die Graduiertenschule Swiss 
School of Latin American Studies (SSLAS) oder dem Fonds zur 
Förderung der Lateinamerikastudien an der HSG eine neue Ära 
beginnen. Per 1. Februar 2023 wird der Lehrstuhl für Lateinameri-
kanische und Spanische Kulturen und Gesellschaften in neue Hän-
de übergeben. Das kommende Herbstsemester 2022 hat es noch 
einmal in sich mit mehreren Anlässen die anstehen, zunächst Ende 
September der erste markant interdisziplinäre, zweitägige Science 
& Innovation Summit mit hochkarätigen Gastreferierende aus 
mehreren, auch über die HSG hinausgehenden Disziplinen.
Im Sinne der Kontinuität werden wir in Kürze das Netzwerk La-
tAm@HSG auf LinkedIn aufschalten, damit alle HSG Studierenden, 
Dozierenden, Mitarbeitenden und vor allem Alumni, die mit Latein-
amerika in Verbindung stehen, sich zusammenschliessen können. 
Wir konnten hierfür 600 Mailadressen ausfindig machen. 
Doch nun gilt es in erster Linie, das erste Halbjahr 2022 Revue 
passieren zu lassen. Hier fällt insbesondere auf, dass alle wegen 
der Pandemie unterbrochenen Aktivitäten wieder aufgenommen 
werden konnten, von der Feldforschung bis zum Studierendenaus-
tausch (inkl. dem Programm Magellan), von den AIT-Trainings für 
Startups aus der Schweiz, Mexico, Brasilien und Kolumbien bis zur 
Lehre an der HSG und am GIMLA in São Paulo bzw. neu in Me-
dellín. Auffallend an den gegenüber dem letzten Semester deutlich 
gestiegenen Zahlen des offiziellen Studierendenaustauschs ist der 
Vergleich von 28 Outgoings gegenüber 40 Incomings. Dies hat sich 
gegenüber früher verändert, als die HSG Studierenden in Latein-
amerika dominierten. Zählt man die 25 Freemovers zu den Outgo-
ings dazu, sind die Zahlen ausgeglichener (53). Es wird interessant 
sein zu beobachten, wie sich der Umzug des GIMLA nach Medellín 

auf den Austausch auswirkt.
Auch die CLS Anlässe konnten wieder im physischen Modus (inkl. 
Streaming für Online-Teilnehmende, auch aus Übersee) durch-
geführt werden. Allen voran die Jornada Latinoamericana am 10. 
Juni, aber auch kleinere Tagungen, wie diejenige zum 30-jährigen 
Jubiläum des Vereins kolumbianischer Forschender in der Schweiz 
(ACIS) oder der zweitägige Workshop für die SSLAS über Netz-
werke, Plattformen und Ökosysteme in Lateinamerika.
Unser Team des Leading House for the Latin American Region ar-
beitete am ersten Call des neuen Consolidation Grant zur Vergabe 
von Mitteln an Forschende der ganzen Schweiz und aller Diszipli-
nen mit lateinamerikanischen Partnern, die sich in einem fortge-
schrittenen Stadium befinden. Das ganze CLS HSG Team stemmte 
die immense Arbeit mit grossem Engagement und leisten mit den 
vielfältigen Koordinationsaufgaben einen produktiven Beitrag an 
die florierenden Lateinamerikastudien an der HSG, welche natio-
nal und auch international ausstrahlen.
Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, möchten wir ganz besonders 
danken für Ihr Interesse sowie für die Unterstützung, die Sie dem 
Centro zukommen lassen.
Herzliche Grüsse, Yvette Sánchez

Muy estimadas lectoras y lectores:
En esta vigesimosexta edición de nuestras 
NEWS, nos gustaría informarles sobre los 
estudios latinoamericanos en el CLS HSG 
durante el primer semestre de 2022. Da-
mos inicio al que será el último semestre a 
cargo del equipo actual del Centro. A prin-
cipios de 2023, se iniciará una nueva etapa 
para nuestro CLS, así como para el manda-
to del SERI del Leading House for the Latin 
American Region, la Swiss School of Latin 
American Studies (SSLAS) o el Fondo para 
la Promoción de los Estudios Latinoameri-
canos en la HSG. A partir del 1 de febrero 
de 2023, la Cátedra de Estudios Culturales 
y Sociales de América Latina y España pa-
sará a nuevas manos. El semestre de otoño 
entrante de 2022 vuelve a estar lleno de 
diversos eventos, comenzando por la pri-
mera Science & Innovation Summit, de dos 
días de duración, que se celebrará a finales 
de septiembre y contará con ponentes in-
vitados de primera clase pertenecientes a 
disciplinas científicas que también incluyen 
ramas ajenas a la HSG.
Con el espíritu de continuidad, pronto lan-
zaremos la red LatAm@HSG en LinkedIn, 
para que puedan unirse todos los estudian-
tes, profesores, personal y, sobre todo, exa-
lumnos de la HSG relacionados con Améri-
ca Latina. Para ello, hemos podido localizar 
600 direcciones de correo electrónico. 
Pero ahora, volvamos en primer lugar la 
vista atrás hacia la primera mitad de 2022.

Bild: iStockphoto / Harvepino
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Veranstaltungen

Elecciones Presenciales en Colombia 2022
4. Mai 2022, online

Im Vorfeld der kolumbianischen Präsidentschaftswahlen im Mai 
2022 haben die Doppelmaster-Studenten (HSG/Universidad de 
los Andes) Fabricio Meier und Leandro Neff mit Unterstützung 
des CLS eine Podiumsdiskussion mit einem hochkarätigen Teil-
nehmerfeld organisiert. An der Veranstaltung nahmen auf kolum-
bianischer Seite Ex-Präsident Ernesto Samper sowie Senatskan-
didatin Prof. Sandra Borda und auf Schweizer Seite PD Dr. Yanina 
Welp und Dr. Enzo Nussio teil. Über 70 Interessierte verfolgten 
eine angeregte Diskussion unter dem Titel ‚Una nueva política de 
izquierda o lo mismo de siempre?‘ auf Zoom und stellten im An-
schluss Fragen an die illustre Runde. Das Panel, moderiert von Prof. 
Mauricio Jaramillo, Universidad del Rosario, diskutierte diverse 
Perspektiven zu den richtungsweisenden Wahlen. Unter anderem 
wurde die historische Bedeutung dieser Wahlen im lateinamerika-
nischen Kontext hervorgehoben.
Einige Wochen nach der Veranstaltung stand das Resultat der Wahl 
fest. Im Nachgang zeigt sich, dass die Podiumsdiskussion einige Fra-
gen aufwarf, die in den kommenden Monaten die kolumbianische 
Politik bewegen dürften. Die vier Podiumsteilnehmenden waren 
sich einig: Populistische Strömungen würden die Wahlgänge prä-
gen. Ob die Versprechungen aus dem aussergewöhnlich langen 
Wahlkampf eingehalten werden können, wird sich zeigen.
Mit diesem Event machten Fabricio und Leandro auch auf den 
Doppelmaster der Universität St.Gallen und der Universidad de 
los Andes im Programm International Affairs and Governance (MIA) 
aufmerksam. Seit fast zehn Jahren können Studierende beider Uni-
versitäten in nur vier Semestern einen Abschluss in Internationalen 
Beziehungen und Politikwissenschaften erlangen und dabei einzig-
artige interkulturelle Erfahrungen sammeln. Interessierte Studieren-
de können sich gerne bei Fabricio Meier oder Leandro Neff melden.

Jornada ACIS
20. Mai 2022, hybrid

Im Rahmen des 30-jährigen Jubiläums der Asociación Colombiana 
de Investigadores en Suiza ACIS, der kolumbianischen Vereinigung 
von Forschenden in der Schweiz, veranstalteten das CLS und ACIS 
dieses Forum zum Thema Forschung in der Diaspora: Austausch zwi-
schen Kolumbien und der Schweiz. Dabei förderte der Anlass den 
Erfahrungs- und Meinungsaustausch zwischen Akademiker:innen 
und Fachleuten zu verschiedenen Forschungsprojekten.

Es wurde aufgezeigt, welche Bedeutung ACIS in den drei Jahr-
zehnten ihres Bestehens in der kolumbianisch-schweizerischen 
Wissenschaftszusammenarbeit gespielt hat. Die Pionierrolle wur-
de deutlich, ebenso die Stärkung der Wissensproduktion und des 
Technologietransfers in transatlantischen wie binationalen Bezie-
hungen.
Die Konferenz umfasste vier Panels, in denen Projekte aus Diszipli-
nen wie Politikwissenschaft, Anthropologie, Kommunikation, Kunst, 
Informatik, Gesundheitswissenschaften, Recht, Soziologie und Um-
welt vorgestellt wurden. Das interdisziplinäre Forum bot inspirie-
rende Gelegenheiten des Kennenlernens, des Austauschs und und 
förderte eine offene, fruchtbare Debatte zwischen Publikum und 
Vortragenden.

Aktiver Austausch zwischen Referierenden und Publikum am ACIS-Forum

Muy destacable es la reanudación de todas 
las actividades que se habían interrumpido 
por la pandemia, desde la investigación de 
campo hasta los intercambios de estudian-
tes (incluido el programa Magellan), pasan-
do por la formación AIT para las empresas 
de nueva creación de Suiza, México, Brasil 
y Colombia, hasta la enseñanza presencial 
en la HSG y en el GIMLA en São Paulo y 
ahora en Medellín. Llama singularmente la 
atención el significativo incremento en el 
número de intercambios oficiales de es-
tudiantes respecto al semestre pasado: 28 
salidas frente a 40 entradas. Si en el pasado, 
los estudiantes de la HSG en Universidades 
latinoamericanas en convenio superaban a 
los de América Latina en San Gallen. Sin 
embargo, sumando los 25 Freemovers a 
los Outgoings, las cifras son equiparables, 
53 salidas. Será interesante ver cómo afec-
ta el traslado del GIMLA a Medellín a la cif-
ra de intercambios.
Los actos del CLS volvieron a celebrarse 
de forma presencial (con retransmisión 
en directo para los participantes en línea, 
también desde ultramar). En primer lugar, 
la Jornada Latinoamericana del 10 de junio, 
pero también conferencias más pequeñas, 
como la del 30º aniversario de la Asociaci-
ón de Investigadores Colombianos en Sui-
za (ACIS) o el taller de dos días para SSLAS 
sobre redes, plataformas y ecosistemas en 
América Latina.
Nuestro equipo del Leading House for the 
Latin American Region trabajó en la prime-

mailto:fabricio.meier%40student.unisg.ch?subject=
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Weitere Informationen zu diesem Anlass finden 
Sie auf unserer Webseite.
Mitte September folgt der grosse, zweitägige 
Jubiläumsanlass in Lausanne.
Weitere Informationen dazu finden Sie hier.

Jornada Latinoamericana
10. Juni 2022, hybrid

Die Jornada Latinoamericana. Redes, plataformas y ecosistemas entre 
Europa y América Latina beeindruckte die Teilnehmenden mit einer 
Vielzahl an Beiträgen aus politischer, wirtschaftlicher geschäftlicher 
sowie kultureller Perspektive. Auch der musikalische Auftritt eines 
kubanischen Duos riss die angereisten Gäste mit und sorgte für 
eine hervorragende Stimmung.
Im Rahmen von fünf Panels trug die Tagung zu einem Reality 
Check Lateinamerikas bei und ermöglichte es, sowohl Problem-
bereiche zu erkennen als auch Chancen und Potenziale zu identi-
fizieren. Zur Debatte erschienen renommierte Referierende aus 
Wirtschaft, Politik, Wissenschaft und Kultur.

Im ersten Panel nahmen 
die Botschafter:innen Ar-
gentiniens, Chiles, Ecua-
dors und Mexikos in der 
Schweiz teil und widme-
ten sich der Fragestellung, 
wie die Beziehungen zwi-
schen diesen Ländern und 
der Schweiz gestärkt und 

Brücken gebaut werden können. Dabei stand die Forschung und 
wissenschaftliche Zusammenarbeit, das Schweizer Knowhow im 
Bereich der Nachhaltigkeit, das Freihandelsabkommen EFTA-Mer-

cosur sowie die Reorientierung im internationalen Wirtschaftsbe-
ziehungsnetzwerk im Fokus.
In einer zweiten Sektion klärten der argentinische Ökonom und 
Abgeordnete Ricardo López Murphy und die chilenische Soziologin 
María-Luisa Méndez über die auf den Finanzmärkten Lateinameri-
kas und in der Gesellschaft vorhandenen Missstände Argentiniens 
und Chiles auf. Vertreter aus chilenischem und schweizerischem 
Unternehmertum vervollständigten das Panel.
Die Referierenden aus Brasilien machten auf die Entwicklungen 
im demokratischen System des Landes aufmerksam und zeigten 
die Konsequenzen fehlender digitaler Konnektivität und Elektrizi-
tät auf. Auch die Chancen des Einsatzes künstlicher Intelligenz im 
Bildungswesen wurden anhand von Fallbeispielen besprochen.
In einem vierten Teil begann der frühere Präsident Ecuadors Jamil 
Mahuad mit einem Exposee zur Dollarisierung der Wirtschaft sei-
nes Landes. Darauffolgend adressierten Feline Freier und Enzo 
Nussio die venezolanische Migrationsbewegung sowie die bevor-
stehenden Präsidentschaftswahlen in Kolumbien. Den Schluss-
punkt setzten Peter Varga und Emilio Schwarz mit Ausführungen 
über die Chancen im ecuadorianischen Ökotourismus und in der 
peruanischen Kulinarik.
Die letzte Sektion lenkte die Aufmerksamkeit auf Mexico und 
Zentralamerika. Die Themen reichten von der Diskussion über 
nachhaltige Entwicklung sowie über eine Verbesserung des Regu-
lierungssystems in Lateinamerika, über die Problematik der Kor-
ruption und des Drogenhandels in 
Mexico, bis hin zur prekären Situa-
tion des Gesundheitssystems in der 
Dominikanischen Republik.

Die lateinamerikanische Community an der Jornada

ra convocatoria de la nueva Consolidati-
on Grant para conceder fondos en todas 
las disciplinas a investigadores de Suiza 
con socios latinoamericanos trabajando 
en proyectos en fase avanzada. Todo el 
equipo del CLS-HSG abordó este inmen-
so trabajo con gran compromiso. Su con-
tribución asumiendo las diversas tareas 
de coordinación supone un aporte muy 
productivo al florecimiento de los estu-
dios latinoamericanos en la HSG, que tie-
nen un impacto nacional e internacional.
Una vez más, nos gustaría agradecerles, 
queridas lectoras, queridos lectores, su 
interés y su apoyo al Centro.
Con mis saludos más cordiales,
Yvette Sánchez

Die Botschafter:innen von México, Ecuador,
Argentinien und Chile

https://cls.unisg.ch/de/anlaesse/anlaesse-und-vortraege-an-der-hsg/2022/2022-05-25-acis
https://www.acis.ch/congreso-acis-30-anos-de-ciencia-tecnologia-y-conocimiento/
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Beim traditionellen Schlusspunkt aller CLS HSG-Anlässe liess Phi-
lippe Nell mit einer kompakten und informationsgeladenen Zu-
sammenfassung den vollbepackten Tag Revue passieren.
Der Anlass kann über unseren YouTube Kanal nachgeschaut wer-
den. Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite.

Leading House

Im ersten Halbjahr 2022 hat das Leading House for the Latin 
American Region die Ausschreibung für den Consolidation Grant 
lanciert. Der Call zielt darauf ab, mono- oder interdisziplinäre Pro-
jekte im Rahmen bi- oder multilateraler Partnerschaften mit la-
teinamerikanischen Ländern zu fördern. Im Gegensatz zum 2021 
lancierten Research Partnership Grant richtet sich der Consoli-
dation Grant an fortgeschrittene und solide Partnerschaften zwi-
schen Schweizer und lateinamerikanischen Forschungsteams und 
schliesst die Lücke zwischen kleineren Instrumenten und grösse-
ren Ausschreibungen. Die ausgezeichneten Projekte sind mit bis zu 
CHF 50‘000 dotiert.
Das Team des Leading House hat zudem ein neues Datenmanage-
mentsystem für forschungsbasierte Projekte entwickelt. Dieses 
sammelt und organisiert die Daten der seit 2017 eingereichten 
Projekte. Das System fungiert als interne Datenbank mit mehr als 
1‘500 Forschenden in der Schweiz und Lateinamerika und über 
400 Projekten. Es wird zukünftige Analysen von Partnerschafts-
mustern, bevorzugten Disziplinen und Forschungsinteressen er-
möglichen und hoffentlich zu einem besseren Verständnis der 

schweizerisch-lateinamerikanischen akademischen Zusammen-
arbeit beitragen. Mathias Altermatt (s. S. 15), Bachelor-Student an 
der HSG, hat das Team beim Erfassen und Bündeln der zahlreichen 
Datensätze effizient unterstützt.
Das AIT Brazil-Swiss Camp (Zyklus 8) fand vom 4. bis 8. April 2022 
in Basel und St.Gallen statt. Die 20 schweizerischen und brasilia-
nischen Teilnehmenden profitierten von Expertenvorträgen zum 
unternehmerischen Ökosys- 
tem in der Schweiz und er-
hielten Inputs über erfolg-
reiches Präsentieren vor 
Risikokapitalgebern. Sie nah-
men auch an Workshops mit 
Startup@HSG zu Unit Eco-
nomics teil. Zudem beschäf-
tigten sie sich mit Nachhaltig-
keit in Innovationsprojekten 
und entsprechenden Business Models. Die Teilnehmenden hatten 
die Möglichkeit, sich mit Startups in der Schweiz sowie mit afrika-
nischen Kolleginnen und Kollegen auszutauschen.
Im Sommer 2022 wurden die neuen AIT Startups für die nächsten 
Zyklen des AIT Brasilien, AIT Kolumbien und AIT Mexiko ausge-
wählt.
Mit Veronica Miranda (s. S. 15), Bachelor-Studentin an der Univer-
sität St.Gallen, verfügen die AIT Startups seit Juli 2022 über eine 
neue Assistentin
Weitere Informationen sind auf der Webseite des Leading House 
zu finden.

Prezadas leitoras
e prezados leitores,
Nesta vigésima sexta edição de nos-
sa Newsletter, gostaríamos de informar 
acerca dos estudos latino-americanos no 
CLS-HSG durante o primeiro semestre de 
2022. Inicia-se o que será o último semes-
tre a cargo da atual equipe do Centro. No 
início de 2023 começará uma nova etapa 
para o nosso CLS, bem como para o man-
dato do SERI da Leading House for the La-
tin American Region e da Swiss School of 
Latin American Studies (SSLAS), ou seja, do 
Fundo para difusão e promoção dos estu-
dos latino-americanos na HSG. A partir de 
1º de fevereiro de 2023, a Cátedra de Es-
tudos Culturais e Sociais da América Latina 
e Espanha estará em novas mãos. O outo-
no de 2022 será mais um semestre reple-
to de eventos, começando com a primeira 
edição da Science & Innovation Summit, 
com a duração de dois dias e a ser realiza-
da no final de setembro, com a participação 
de palestrantes renomados e oriundos in-
clusive de algumas disciplinas científicas que 
vão além daquelas contempladas pela HSG.
Dentro de um espírito de continuidade, 
em breve lançaremos a rede LatAm@HSG 
no LinkedIn, para que alunos, professores, 
funcionários e, acima de tudo, ex-alunos da 
HSG relacionados à América Latina possam 
participar. Para isso, conseguimos localizar e 
reunir 600 e-mails.
Agora, e em retrospecto, voltemos o nosso 
olhar para o primeiro semestre de 2022. 

Die Teilnehmenden des AIT Brazil-Swiss 
Camps beim Besuch an der Universität 
Basel

Centro Latinoamericano-Suizo
de la Universidad de San Gallen CLS-HSG
Leading House for the Latin American Region
Müller-Friedberg-Strasse 8
CH-9000 St.Gallen
leadinghouse@unisg.ch
www.cls.unisg.ch/leading-house

https://www.youtube.com/watch?v=5LFzzE_lBiA
https://cls.unisg.ch/de/anlaesse/anlaesse-und-vortraege-an-der-hsg/2022/2022-06-10-jornada-latinoamericana
https://cls.unisg.ch/de/forschung/leading-house
mailto:leadinghouse%40unisg.ch?subject=
https://cls.unisg.ch/de/forschung/leading-house
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SSLAS

Am 21. und 22. Januar 2022 fand die Online-Konferenz der SSLAS 
der Universität St. Gallen zum Thema Lateinamerika – Netzwerke, 
Plattformen und Ökosysteme statt. Die zweitägige Veranstaltung 
setzte sich u.a. zum Ziel, die Begriffe präzise zu klären. insbesonde-
re das inflationär verwendete Ökosystem, wobei die unterschied-
lichen Verwendungen innerhalb der verschiedenen Disziplinen 
kontextualisiert wurden. Die Betrachtung dieser Konzepte umfass-
te Diskussionen in Themenbereichen wie Umwelt, gesellschaftliche 
Bedingungen, wirtschaftliche Beziehungen, Bildung, Innovation, 
Kunst und technische Infrastrukturen sowie die Geschlechter-
gleichstellung. Prof. Dr. Ernesto Calvo (University of Maryland), 
Prof. Dr. Mariana Valente (Universität St.Gallen), Dr. Yves Daccord 
(The Edgelands Interdisciplinary Pop-up Institute) und Prof. Dr. 
Beatriz Botero (Sciences Po Law School Paris) hielten Impulsrefe-
rate. Dr. Joachim Stonig (Universität St.Gallen) und Dr. Thomas Gri-
saffi (Universität St.Gallen und University of Reading) präsentier-
ten ihre Forschungsprojekte; PostDocs Mayara Ribeiro und Dr. 
Annatina Aerne sowie Doktorandin Letícia Vargas Bento lieferten 
ebenfalls wertvolle Inputs.
Am 13. und 14. Mai 2022 veranstaltete die Universität Zürich mit 
ihrem Lateinamerika-Zentrum (LZZ) eine hybride Konferenz zum 
Thema Imaginarios urbanos/Urban Imaginaries. Es wurden die wirt-

schaftliche, politische und 
kulturelle Geschichte 
der lateinamerikanischen 
Städte behandelt sowie 
die zahlreichen Prozes-
se, die Städte durch-
laufen haben: mythische 
Gründungen, koloniale 
(Wieder-)Gründungen, 
moderne Urbanisierung, 
periphere Globalisierung, 

Verlagerung, Zersiede-
lung und Fragmentierung. 
Somit kamen verschiede-
ne Analyseperspektiven 
in einem transdisziplinä-
ren Untersuchungsraum 
zusammen. Vorträge von Beatriz Jaguaribe (Universidade Federal 
do Rio de Janeiro) und Prof. Dr. Christian Büschges (Universität 
Bern), eine Ausstellung lateinamerikanischer Videokunst sowie 
eine Lesung des argentinischen Autors Alan Pauls gehörten zu 
den Highlights. Auch sechs Nachwuchswissenschaftler:innen stell-
ten ihre Arbeiten vor: Dr. André Masseno (HSG Dozent Portu-
giesisch, Universität Zürich), Bárbara Garrido, Roberto Mejías und 
Mónica Rojas (ebenfalls Universität Zürich), Laura Flórez (Geneva 
Graduate Institute) und Siomara Ruckstuhl (Universidad de Gra-
nada). Die bekannte uruguayische Intellektuelle Mabel Moraña, 
eine Autorität auf dem Gebiet der Kulturwissenschaften Latein-
amerikas, leitete einen Workshop.
Weitere Aktivitäten der SSLAS und eine Präsentation aller Mit-
glieder der des Graduiertenkollegs mit ihren Forschungsprojekten 
finden Sie auf der Webseite.

Teilnehmende der SSLAS-Konferenz ‚Latein-
amerika – Netzwerke, Plattformen und Öko-
systeme‘

A retomada total de atividades que tinham 
sido interrompidas pela pandemia foi algo 
marcante, abrangendo desde a pesquisa de 
campo aos intercâmbios estudantis (inclu-
indo o programa Magellan), passando pelo 
treinamento AIT para novas empresas na 
Suíça, México, Brasil e Colômbia, e pelo en-
sino presencial na HSG e no GIMLA em 
São Paulo – este agora com sede em Me-
dellín. É digno de nota o aumento significa-
tivo de intercâmbios estudantis oficiais em 
comparação com o semestre antepassado, 
contando com 28 egressos versus 40 in-
gressos. Trata-se de um panorama diverso 
ao anterior, quando o número de alunos 
da HSG em universidades latino-america-
nas superava o dos da América Latina em 
Sankt Gallen. Contudo, ao somar os 25 
Freemovers com a quantidade mencionada 
de egressos, equipara-se a 53 saídas. Será 
interessante observar como a mudança do 
GIMLA para Medellín afeta(rá) o número 
de intercâmbios.
Os eventos do CLS foram mais uma vez 
realizados de forma presencial (com trans-
missão online também para participantes 
do exterior). Em primeiro lugar houve a 
Jornada Latino-Americana, ocorrida em 10 
de junho e eventos de menor porte, como 
o 30º aniversário da Associação de Pesqui-
sadores Colombianos na Suíça (ACIS) e o 
workshop de dois dias para a SSLAS acerca 
das redes, plataformas e ecossistemas na 
América Latina. 

https://www.sslas.org/
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Forschungsarbeiten
Arbeiten mit Lateinamerika-Schwerpunkt,
erstes Halbjahr 2022

Wir nennen hier jeweils die neuen und die abgeschlossenen Pro-
jekte. Die gesamte Liste finden Sie auf unserer Webseite.

Bachelorarbeiten – abgeschlossen

Aleyna Lale. „Smart city solutions in Colombia: Empirical research 
on Colombian smart city solutions based on the taxonomic met-
hod“. [Dr. Anthony Boanada-Fuchs]

Andrea Rutz Rodriguez. „Chinese Outward Foreign Direct Invest-
ment (OFDI) in the extractive sector: The case of Peru“. [Dr. Va-
nessa Boanada Fuchs]

Emma Zohar. „Opportunities and challenges of smart mobility so-
lutions to address social inequality - A case study of Santiago de 
Chile“. [Dr. Anthony Boanada-Fuchs]

Hannah Muggenthaler. „Eine ‘Smart City Roadmap’ für Medellín.“ 
[Prof. Dr. Yvette Sánchez]

Marie Clerc. „Fairness in the Cocoa Business: Assessing fair trade 
efforts using a scale based on cocoa farmers’ Views“. [Dr. Vanessa 
Boanada Fuchs]

Moritz Michael Wübbelsmann. „Social Entrepreneurship in Me-
xiko - Eine Imageanalyse über Fleischersatzprodukte und die 
Herausforderungen für Foodtech Startups.“ [Prof. Dr. Yvette 
Sánchez]

Nicole Catherine Elmiger. „Sweating in Sweatshops. Der Einfluss 
der Maquiladoras auf die kalifornische Kleiderindustrie.“ [Prof. 
Dr. Yvette Sánchez]

Nora Spirig. „Deutsche Immigration in Paraguay.“ [Prof. Dr. Yvette 
Sánchez]

Romain Martínez. „The Governance of Metropolitan Areas in 
Latin America – An analysis of available tools“. [Dr. Anthony 
Boanada-Fuchs]

Samuel Wohlgemuth. „Bitcoin. Geld für die einkommensschwa-
che Bevölkerung? Indizien aus El Salvador.“ [Prof. Dr. Yvette 
Sánchez]

Masterarbeiten – in Angriff genommen

Maria Gabriela Fuertes Jiménez. „Ecocide in the Ecuadorian Ama-
zon? Analysis of the Chevron-Texaco Case.“ [Prof. Dr. Yvette 
Sanchez, Prof. Dr. Alexander Proelß, Universität Hamburg]

Masterarbeiten – abgeschlossen

Claudio Schärer. „Slums Under Water – A Comparative Analysis 
of Flood Resilience Policies in Dhaka, Lagos and Rio de Janeiro“. 
[Dr. Anthony Boanada-Fuchs, Prof. Dr. Roland Hodler]

Leandro Neff. „Sustainable Urbanization and Organizational Lear-
ning – Best Practice Analyses in Latin America and the Caribbean 
with Focus on Colombia“. [Dr. Anthony Boanada-Fuchs, Prof. Dr. 
Oliver Westerwinter]

Lena Hilfiker Tomas. „Land Value Capture in Colombia - The po-
tential of CEPACs in financing the Bogota metro line“. Double 
Degree Program with ESADE. [Dr. Anthony Boanada-Fuchs, Prof. 
Dr. Yvette Sánchez]

Lynn Sara Tschirky. „The Potential of Blockchain Technology to 
Combat Illegal Logging in the Amazon Rainforest“. SIM. [Prof. Dr. 
Florian Wettstein, Dr. Vanessa Boanada Fuchs]

Petra Böhl Puga. „Incentivos gubernamentales para el desarrollo 
del mercado de automóviles eléctricos en el Ecuador.“ [Prof. Dr. 
Yvette Sanchez, PD Dr. Matías Dewey]

Tatjana Bottiglieri. „Knowledge Management meets Digital Trans-
formation - Business Model Innovation of Knowledge Manage-
ment Information Systems for Organizations addressing Ur-
ban Informality“. [Dr. Anthony Boanada-Fuchs, Prof. Dr. Yvette 
Sánchez]

Nossa equipe da Leading House for the 
Latin American Region trabalhou na pri-
meira chamada para o novo Consolidation 
Grant a fim de conceder fundos a todas 
as disciplinas e pesquisadores da Suíça com 
parceiros latino-americanos que estejam 
trabalhando em projetos em estágio avan-
çado. Toda a equipe do CLS-HSG dedicou-
se seriamente a esta imensa tarefa – uma 
equipe que, ao assumir as diversas tarefas 
de coordenação, contribui de forma muito 
produtiva para o fomento dos estudos lati-
no-americanos na HSG, dotados de ampla 
repercussão nacional e internacional.
Mais uma vez gostaríamos de agradecer a 
vocês, queridas leitoras e queridos leitores, 
pelo interesse e constante apoio ao Cen-
tro.
Com os meus melhores cumprimentos, 
Yvette Sánchez
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Doktorarbeiten – abgeschlossen

Elida Salvadora Vilalba Vargas. „The Environmental Sanitation 
Boards in Paraguay: An Analysis of their Governance, the Social-
Cultural and Legal Factors that Impact the Model and Their Im-
plications on the Guarantee of the Human Right to Water“ [Prof. 
Dr. Yvette Sanchez, Prof. Dr. Pedro Arrojo Agudo]

Doktorarbeiten – eingereicht

Omid Alizadeh Afrouzi. „Humanitarian persuasion against xe-
nophobia: Venezuelan migrants in Colombia.“ [Prof. Dr. Yvette 
Sanchez, Prof. Dr. Juan José Igartua Perosanz, Universidad de 
Salamanca]

Preise

Die Jury des Fonds zur Förderung der Lateinamerika-Studien an 
der HSG hat entschieden, den Preis für die beste Bachelor-Arbeit 
mit Lateinamerika-Schwerpunkt des vergangenen akademischen 
Jahrs an Herrn Georg Kiss zu vergeben für seine Studie Geht’s 
noch smarter? – Urban Greening als Treiber der sozialen Inklusion 
in Medellín. Darin stellt der Preisträger einen engen Zusammen-
hang zwischen der Begrünung Medellíns und sozialer Inklusion her. 
Mit einem eigenständig erarbeiteten Modell und wissenschaftlichen 
Raster widerspricht er mutig der vorhandenen Fachliteratur zum 
Thema und kann durchaus als Impuls für die verantwortlichen Ak-
teure in der Praxis dienen. Zudem weist die kolumbianische Smart 
City Modellcharakter für andere lateinamerikanische Grossstädte 
auf. Die Jury würdigt Herrn Kiss’ innovative, aufwendige und reife 
Forschungsleistung (inkl. seinem methodisch stringenten empiri-
schen Beitrag), die er in einem relevanten Teilbereich des Manage-
ments der intelligenten Begrünung Medellíns erbringt. 

In den nächsten NEWS finden Sie ein Bild der feierlichen Über-
gabe des Preises und es wird die prämierte beste Masterarbeit des 
gleichen Zeitraums bekannt gegeben. Dieser Preis soll am Gradua-
tion Day vom 8. Oktober überreicht werden.

Vorträge, Konferenzen, Workshops

Ana Esquinas Rychen
- Panel „México, Centroamérica y Caribe“. Jornada Latinoameri-

cana: Redes, plataformas y ecosistemas en Europa y América Latina, 
CLS HSG, Universität St.Gallen, 10. Juni 2022.

Matías Dewey
Vorträge
- „Fashion, marketplaces and counterfeits: an agenda for future col-

laboration“ (mit Prof. Dr. Patrik Aspers), Schweizerisch-Argenti-
nische Handelskammer, Buenos Aires 23. Juni, 2022. 

- „Producción y circuitos de comercialización de indumentaria en 
América Latina“, Workshop, Escuela de Economía y Negocios 
der Universidad Nacional de San Martín, Buenos Aires, 15.-16. 
Juni 2022. 

- „Die Macht illegaler Märkte: Argentinien als Beispiel“. Ringvorle-
sung Lateinamerika zwischen Aufbruch und Abgründen, Universität 
Zürich, Zürich 9. Mai 2022.

- „Hacer cumplir la ley: una economía política“ online, Escuela 
IDAES, Universidad Nacional de San Martín, 12. April, 2022.

Omid Alizadeh Afrouzi
Vorträge
- „Crisis migratoria venezolana y papel humanitario de Suiza en 

Colombia“. Jornada ACIS. Investigación en la diáspora. Intercam-
bio entre Colombia y Suiza, Universität St.Gallen, 20. Mai 2022.

www.clublatinounisg.wixsite.com/clublatino

http://www.clublatinounisg.wixsite.com/clublatino
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Moderationen
- Panel „Venezuela, Colombia, Ecuador, Perú“. Jornada Latinoameri-

cana: Redes, plataformas y ecosistemas en Europa y América Latina, 
CLS HSG, Universität St.Gallen, 10. Juni 2022.

- „Introducción“. Online-Seminar Elecciones presidenciales en Co-
lombia 2022, CLS HSG, Universität St.Gallen, 4. Mai 2022.

Rocío Robinson
Vortrag
- „The Future of Sustainable International Travel in Latin America 

and Worldwide – Reality or Dream?“ oikos Sustainability Week 
2022 Conference. OST – Ostschweizer Fachhochschule St.Gallen. 
18. März 2022.

Vortrag online
- „Building Cross-Country International Partnerships for Innova-

tion – The Case of Latin America“. Swiss African Science and Busi-
ness Innovators (SASBI) Konferenz in Kigali, Rwanda. 23. März 2022.

Yvette Sánchez
- „Nichos deportivos“. Vortragsreihe an der Universität des Bas-

kenlandes, Bilbao, 10. Januar 2022.
- „Interkulturelles Management, Lateinamerika“. CAS Strategi-

sches Einkaufsmanagement, Universität St.Gallen, WBZ, 27. April 
2022.

- „Competencia intercultural Costa Rica – Suiza“. Workshop Ma-
gellan, Universität St.Gallen, 7. Mai 2022.

- „Introducción“. Jornada ACIS-Investigación en la diáspora, Intercam-
bio entre Colombia y Suiza. La Asociación Colombiana de Investi-
gadores en Suiza (ACIS) und CLS HSG, Universität St.Gallen. 20. 
Mai 2022.

- „Introducción“ und Moderation “Panel Embajadas Latinoameri-
canas en Suiza”. Jornada Latinoamericana: Redes, plataformas y eco-
sistemas en Europa y América Latina, CLS HSG, Universität St.Gal-
len. 10. Juni 2022.

Publikationen

Matías Dewey
- Review von Industry of Anonymity: Inside the Business of Cybercrime. 

Jonathan Lusthaus. Cambridge, Mass.: Harvard University Press, 
2018. American Journal of Sociology, 127, 4. Januar 2022.

Vanessa Boanada Fuchs
- „The role of real estate developers in urban development“. An-

thony Boanada-Fuchs, Vanessa Boanada Fuchs. Geoforum. 2022. 
Vol.134, p.173-177, [link]

Yvette Sánchez
- „Arte y kitsch maradonianos“. Pablo, Brescia (ed.). Planeta Diego. 

16 miradas a un ícono. Madrid: Ariel/Planeta, 2022.
- „Una plataforma para coleccionistas de arte y artistas-coleccio-

nistas“. Julio Hontana (ed.) HE APRENDIDO QUE TIENES QUE RE-
ZAR POR LO QUE NO CONOCES (catálogo de la exposición en la 
Sala Amós Salvador). Logroño: Editorial Los aciertos, 2022

Magellan

Magellan hat es geschafft! Nachdem die Reisen von und nach La-
teinamerika wegen Corona vorübergehend eingestellt werden 
mussten, konnte Magellan endlich wieder auf Tour gehen. Mit der 
ULACIT in San José de Costa Rica hat das Magellan Team einen 
idealen Partner gefunden, mit welchem das Projekt wieder im ge-
wohnten Format durchgeführt werden konnte.
Im Mai 2022 empfingen die Schweizer Teilnehmenden 12 Studie-
rende aus Costa Rica. Die anderthalb Wochen starteten mit einem 
sehr interessanten Besuch bei der SFS in Heerbrugg, gefolgt von 
einem interkulturellen Workshop mit Prof. Yvette Sánchez. Danach 
begann die Reise quer durch die Schweiz, bereichert durch eine 

magellan@shsg.ch
www.ressortinternational.ch/tours/magellan

Das SIMagination Programm ist in Lateiname-
rika seit Jahren mit folgenden Projekten sehr 
präsent:
Guatemala: PureDrops / - Niños en Xela
Paraguay/Brasilen: Planting the Future
Kolumbien: Liter of Light
Brasilien:  Saude Criança

SIMagination Challenge
Dufourstrasse 40a
CH-9000 St.Gallen
www.simaginationchallenge.com

The SIMagination Challenge -> Video

Mutter und Tochter im Projekt Niños en Xela

https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S0016718522001075?via%3Dihub
mailto:magellan@shsg.ch
https://www.ressortinternational.ch/tours/magellan/
https://simaginationchallenge.unisg.ch/
https://www.youtube.com/watch?v=7d-dLxf4iZ0
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Wanderung auf die Rigi-Kulm, gemütlichen Spaziergängen in Zer-
matt, einem spannenden Einblick in das Eidgenössische Finanzde-
partement und vielem mehr.

Auf zehn unvergessliche Tage 
in der Schweiz folgten weitere 
zehn einmalige Tage in Costa 
Rica. Mitte Juli 2022 machten 
sich 16 HSG Studierende auf, 
um Kultur und Natur Costa 
Ricas besser kennen zu lernen. 
Die Gruppe bereiste den süd-
karibischen Teil Costa Ricas, 
besuchte verschiedene Natio-
nalparke, endlos erscheinende 

Sandstrände und beeindruckende Regenwälder. Ob durch stun-
denlange Wanderungen in die Tiefen des La Marta Wildlife Park, in 
die Höhen des Turrialba Vulkans oder Weiten des Cahuita Beaches: 
Die Schweizer Gruppe nahm Erinnerungen fürs Leben mit.
Das gesamte Jahr war ein unvergessliches Erlebnis für alle Betei-
ligten. Das Magellan-Team und die Teilnehmenden sind allen Part-
nern, Sponsoren und Unterstützern von Magellan überaus dank-
bar für ihren Beitrag an diesem Erfolg. Mit der Ausgabe 2021/2022 
kann auf ein erfolgreiches Magellan-Projekt zurückgeblickt wer-
den, welches im kommenden Jahr ausgebaut werden soll, begleitet 
von einem neuen Team und neuen Ideen, um ein weiteres erfolg-
reiches und unvergessliches Erlebnis zu schaffen.

Student Mobility
Herbstsemester 2022

Outgoing

Folgende HSG-Studierenden absolvieren im Herbstsemester 
2022 ihren Austausch an einer lateinamerikanischen Partneruni-
versität:

Argentinien
Buenos Aires – Universidad de San Andrés

Jasmin Beyeler, Francesca Bosmediano Viggiani, Alina Ferrara, Julian 
Shergill

Buenos Aires – Universidad Torcuato di Tella
Nikolaus Beusch, Alexander Elsen, Celestine Suter, Philipp Westwood

Brasilien
São Paulo – Fundação Getúlio Vargas, Escola de Administração de 
Empresas de São Paulo (FGV-EAESP)

Jeronimo Candrian
São Paulo – Instituto de Ensino e Pesquisa, Insper

Gina Mally
São Paulo – Universidade de São Paulo, Faculdade de Economia, 
Administração e Contabilidade

Matthias Blank Castañeda, Rahel Huser

Chile
Santiago de Chile – Pontificia Universidad Católica de Chile, Faculty 
of History, Geography and Political Science

Pascale Anina Hodel
Santiago de Chile – Pontificia Universidad Católica de Chile, School 
of Business Administration

Christoph Constantin Schink
Santiago de Chile – Universidad Adolfo Ibáñez

Jeremias Rüegg, Diane Trocheris

Magellan Schweiz mit Studierenden aus 
Costa Rica

Freemover
Herbstsemester 2022

Diese Studierenden der HSG organisier-
ten ihren Austausch für das Herbstsemes-
ter 2022 selbständig:

Argentinien
Buenos Aires – Universidad Argentina de la 
Empresa
Stefano Enz, Tina Erler, Andrin Lukas Koller, 
Léa Stam, Xavier Luca Max Andrea Vauthey
Buenos Aires – Universidad de Belgrano
Leonard Bader, Julius Fehr

Brasilien
São Paulo – Fundação Getúlio Vargas, Esco-
la de Administração de Empresas de São 
Paulo (FGV-EAESP)
Jeronimo Candrian
Rio de Janeiro – Pontifícia Universidade 
Católica do Rio de Janeiro
Fabienne Kuster

Chile
Santiago de Chile – Universidad de Chile
Michelle Brägger

Costa Rica
Heredia – Universidad Nacional de Costa 
Rica
David Fuog
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Costa Rica
La Garita – INCAE Business School

Mark Strong (SIM)

Kolumbien
Bogotá – Universidad de los Andes

Dominik Bläsi (Double Degree IA), Juan Ignacio Giuseppe Piffaretti
Medellín – Universidad EAFIT

Dario Cruz, Luca Egli

Mexiko
Ciudad de México – Instituto Panamericano de Alta Dirección de 
Empresa (IPADE)

Marin Kurath
Ciudad de México – Instituto Tecnológico Autónomo de México 
(ITAM)

Axel Le Berre, Paul Matthias Rössler, Darya Vasylyeva
Monterrey – Instituto Tecnológico y de Estudios Superiores de 
Monterrey (ITESM)

Luna Dutli

Peru
Lima – Universidad del Pacífico

Micha Streuli

Uruguay
Montevideo – Universidad de Montevideo

Augustin Christen

Incoming

Folgende Studierende lateinamerikanischer Partneruniversitäten 
verbringen im Herbst 2022 ein Semester an der HSG:

Argentinien
Buenos Aires – Universidad de San Andrés

Santiago Martín Genoni, Valentín González Sette, Marina Antonela 
Placenti

Buenos Aires – Universidad Torcuato di Tella
María Florencia Accursi, Carmen Reynal

Brasilien
Rio de Janeiro – Fundação Getúlio Vargas, Escola de Direito do Rio 
de Janeiro (FGV – DIREITO)

Arthur Maia Santana, Giovanna Reis
Rio de Janeiro – Fundação Getúlio Vargas, Escola Brasileira de Eco-
nomia e Finanças de Rio de Janeiro (FGV – EGPE)

Paula Meira Gonçalves
São Paulo – Fundação Getúlio Vargas, Escola de Administração de 
Empresas de São Paulo (FGV – EAESP)

Victor Lara Santos (SIM), Antoine Sand‘Homme (SIM), Alexandre Ar-
ruda da Rocha Leão (CEMS), Felipe de Melo Hollnagel, Guilherme de 
Paula Jimnez, João Pedro dos Santos Landim, Aaron Constantin Fuchs, 
Mariana Gabas Miglioli, Marcela Garcia Barillari, Alexandre Leitão, Bi-
anca Massaroti, Marianna Porchat

São Paulo – Fundação Getúlio Vargas, Escola de Economia de São 
Paulo (FGV – EESP)

Bruna Brunetta
São Paulo – Instituto de Ensino e Pesquisa, Insper (INSPER)

Ariane de Carvalho Salgado Verrone, Arthur Caio Monteiro
São Paulo – Universidade de São Paulo, Faculdade de Economia, 
Administracão e Contabilidade

Alfredo Luis Coli Júnior, Stefano Veneziani Passos

Kolumbien
Medellín – Universidad Pontificia Bolivaria-
na
Samira Benli, Luc Kaufmann, Vivian Meyer, 
Dennis Niedermann, Felix Wanner

Mexiko
Ciudad de México – Universidad Nacional 
Autónoma de México (UNAM)
Fernán Caballero
Guadalajara – Universidad de Guadalajara
Anastasia Ewgenjevna Sivec
Querétaro – Universidad Anáhuac Queré-
taro
Isabel Könemann
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São Paulo – Universidade de São Paulo, Instituto de Relações In-
ternacionais

Letícia Maria de Albuquerque Stefanini

Chile
Santiago de Chile – Pontificia Universidad Católica de Chile, School 
of Business Administration

Emilio José Noguera Aguirre (ISP), Benjamín Andrés Rubio Belmar, Fe-
derico Schilling Möller

Santiago de Chile – Universidad Adolfo Ibáñez
Simona Cancino (CEMS), Javier Chiesa, Montserrat Pascual

Costa Rica
La Garita – INCAE Business School

Mariana Araya Chaves (SIM), Gustavo Alfredo Behrens Enríquez 
(SIM)

Mexiko
Ciudad de México – Instituto Panamericano de Alta Dirección de 
Empresa (IPADE)

Paulina Ruenes Amarante, José Enrique Sánchez Mora
Ciudad de México – ITAM Instituto Tecnológico Autónomo de 
México

Natalia Cors Fabre
Monterrey – Instituto Tecnológico y de Estudios Superiores de 
Monterrey (ITESM)

Fabricio Carrasco Ortega, Lucía Gutiérrez Fuentes

Peru
Lima – Universidad del Pacífico

Fabricio Carrasco Ortega, Lucía Gutiérrez Fuentes

Faculty Exchange

Wir gratulieren Juliana Mariano Alves 
zum Abschluss ihres Promotionsstudi-
ums. Im Wintersemester 2019/2020 war 
sie Gastwissenschaftlerin am CLS und am 
Institut für Betriebswirtschaft (IfB). Der-
zeit ist sie Professorin an der Staatlichen 
Universität von Tocantins in Palmas, Bra-
silien. In ihrer Dissertation mit dem Ti-
tel „Organisatorische Kybernetik für die 
Diagnose und Gestaltung der Verwaltung 
von Wasserressourcen auf mehreren Ebenen“ befasst sie sich 
mit der Bewirtschaftung der Wasserressourcen im Flussbecken 
des Tocantins, dem zweitgrössten Wassersystem Lateinamerikas. 
Markus Schwaninger vom IfB war ihr Betreuer.

Mischel Carmen Neyra Belderrain, Professorin am Instituto 
Tecnológico de Aeronáutica (ITA), der ersten technologischen 
Universität Brasiliens, besuchte im Frühjahrssemester 2022 die 

Universität St.Gallen. Ihr Gastgeber war 
das CLS, zusammen mit dem Institut für 
Betriebswirtschaft. Die Betreuung über-
nahm Prof. Markus Schwaninger. Der 
wissenschaftliche Diskurs konzentrierte 
sich auf das auf Organisationen ange-
wandte ‚Systemdenken‘ und die Multime-
thodik für Entscheidungen und organisa-
torisches ‚Design‘. Die Zusammenarbeit 
war äusserst produktiv.
Das ITA hat Prof. Markus Schwaninger 

eingeladen, an der Realisierung einer neuen Lehrveranstaltung – 
TE-481 Systemisches Management/Systemic Management – mit-
zuarbeiten und wissenschaftliche Abschlussarbeiten zu betreuen.

Dr. Juliana Mariano Alves

HSG Alumni Clubs in Lateinamerika

HSG Alumni CLA
(Club Latinoamericano)

Christophe Stern, lic.oec. HSG
christophe.stern@hsgalumni.ch
christophe1stern@gmail.com

Urs Straub, lic.oec. HSG
urs.straub@hsgalumni.ch
ustraub@hotmail.com

HSG Alumni Club Brazil

Lodovico Brioschi, Präsident
lodovico.brioschi@hsgalumni.ch

Immo Paul, Vizepräsident
immo.paul@hsgalumni.ch

HSG Alumni Club Buenos Aires

Urs Gujan, lic.iur. HSG
urs.gujan@buhlergroup.com

HSG Alumni Representative Chile 

Rolf Bosshardt
rolf.bosshardt@hsgalumni.ch
rolf@excellchile.cl

Prof. Dr. Mischel Carmen 
Neyra Belderrain und Prof. 
Dr. Markus Schwaninger im 
SQUARE

mailto:christophe.stern%40hsgalumni.ch?subject=
mailto:christophe1stern%40gmail.com?subject=
mailto:urs.straub%40hsgalumni.ch?subject=
mailto:ustraub%40hotmail.com?subject=
mailto:lodovico.brioschi%40hsgalumni.ch?subject=
mailto:immo.paul%40hsgalumni.ch?subject=
mailto:urs.gujan%40buhlergroup.com?subject=
mailto:rolf.bosshardt%40hsgalumni.ch?subject=
mailto:rolf%40excellchile.cl?subject=
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Tihomir Tsenkulovski, Doktorand 
im DOK, war 2021 Gastwissen-
schaftler am Institut Barcelona d‘Es-
tudis Internacionals (IBEI), was ihm 
wertvolle Erkenntnisse in Bezug 
auf sein Forschungsprojekt bot. In 
diesem befasst er sich mit der Dy-
namik internationaler Normen und 
der Rolle der kreativen Planung für 

eine nachhaltige Stadtentwicklung in Lateinamerika im Kontext 
des UNESCO Creative Cities Network. Ausserdem hielt Tiho-
mir an der IE School of Global and Public Affairs in Madrid ei-
nen Kurs über Global Governance and International Institutions 
für Studierende aus der ganzen Welt, so auch aus Lateinamerika. 
Der Kurs verfolgte einen angewandten Ansatz zur Untersuchung 
internationaler Organisationen, der Fallstudien, politische Memos, 
Gruppenpräsentationen, schriftliche Aufgaben und die Interaktion 
mit Gastreferierenden beinhaltete. Auch die Geschichte, die Go-
vernance und der Reformbedarf sowohl globaler internationaler 
Institutionen (z.B. UNO) als auch regionaler Organisationen (z.B. 
MERCOSUR) wurden aufgegriffen.

Berichte aus Lateinamerika

Thomas Nett (M.A. HSG) und Stefan Widmer (M.A. HSG), Board 
Members des HSG Alumni Club México, vertraten am 9. Juni 2022 
die Universität St.Gallen bei der internen Universitätsmesse der 
Schweizerschule in Mexiko City. Der Anlass wurde für die rund 100 
Absolventinnen und Absolventen der Schweizerschule, welche in 
Mexiko City, Cuernavaca und Querétaro präsent ist, durchgeführt. 
Neben mexikanischen, US-amerikanischen, kanadischen und deut-
schen Universitäten war die HSG die einzige vor Ort vertretene 
Schweizer Universität. Schweizer Schokolade und Video-Botschaf-

ten von lateinamerikanischen HSG-Studierenden sorgten dafür, 
dass die Absolventen auf den Stand der HSG aufmerksam wurden 
und es zu einem angeregten Austausch mit den zwei HSG Alumni 
kam. Eine spannende Erkenntnis aus 
den Gesprächen mit den Schüler:in-
nen war unter anderem, dass viele 
Absolventen annehmen, ein Studium 
in der Schweiz sei unbezahlbar, wobei 
die Studiengebühren, gerade im Ver-
gleich zu Universitäten in den USA, 
attraktiv sind. Diese Insights werden 
Thomas und Stefan bei der Vorberei-
tung für einen weiteren Messe-Auf-
tritt berücksichtigen.

GIMLA

Nach dem erfolgreichen Aufbau der Vertretung der Universität 
St.Gallen in São Paulo im Jahr 2018 und der Initiierung des Latam 
Term (Flaggschiff-Bachelor-Austauschsemester in Lateinamerika), 
etabliert das Institut of Management in Latin America GIMLA im 
2022 nun eine mobile Präsenz in Medellín, um die institutionellen 
Beziehungen zu den Partneruniversitäten zu stärken und das An-
gebot für HSG-Studierende, Forschende und Lehrende in Kolum-
bien zu erweitern. Das Institut hat im ersten Semester 2022 den 
zweiten Latam Term veranstaltet, der einen Einführungskurs in 
die lateinamerikanische Geopolitik wie auch ausserschulische Ak-
tivitäten, ein Beratungsprojekt und zwei ergänzende Studienreisen 
nach Kolumbien und Chile anbietet. Es werden Schlüsselthemen 
der Lateinamerikastudien aufgegriffen und eine Brücke zwischen 
den Aktivitäten in Brasilien mit denen in den hispanischen Nach-
barländern geschlagen.

Sicht von den Cinco Torres auf die 
Stadt Madrid

HSG Alumni Thomas Nett 
(li.) und Stefan Widmer (re.) 
an der Universitätsmesse der 
Schweizerschule Mexiko

St.Gallen Institute of Management 
in Latin America (GIMLA)

Avenida Paulista 1754
Ed. Grande Avenida, Office 153
01310-920 São Paulo

+55 11 3141 0214
gimla@unisg.ch

mailto:gimla%40unisg.ch?subject=
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Das Institut hat auch die Zusammenarbeit in den Weiterbildungs-
angeboten für Führungskräfte ausgeweitet; es trug den MBA in 

Business Engineering der 
Universität St.Gallen in São 
Paulo aus und setzte die Zu-
sammenarbeit mit Sescoop/
Ocemg für die Ausbildung 
von hochrangigen Führungs-
kräften des brasilianischen 
Genossenschaftssektors in 
Minas Gerais fort.

Ausserdem hat das Institut einen Artikel veröffentlicht und zwei 
Beratungsaufträge von internationalen Organisationen erhalten, 
einen über den Zustand lateinamerikanischer Grossstädte (abge-
schlossen) und den anderen über Mikrofinanzierungen im Woh-
nungsbau (eingeleitet).
Weitere Informationen über die Aktivitäten des Instituts, ein-
schliesslich Lehre, Forschung, Weiterbildung und internationale Zu-
sammenarbeit, finden sich auf der Latam Term Website.

Lehrveranstaltungen 
Herbstsemester 2022

Doktorats Stufe
- Prof. Dr. Yvette Sánchez: „Transcultural Workspaces“

Master Stufe
- Prof. Dr. Yvette Sánchez: „Kulturen/Cultures: Werkstatt/Work-

shop“ (zugleich auf Bachelor Stufe)
- Prof. Dr. Yvette Sánchez, Dr. rer. soc. h.c. Yves Daccord, Prof. 

Dr. Vivianna Fang He: „Transcultural Management“
- PD Dr. Matías Dewey: „Kulturen/Cultures: Soy, Coffee and Coca-

ine – Cultural Representations of Latin American Commodities“

- Dr. Vanessa Boanada Fuchs: „Kulturen/Cultures: Negotiating the 
Amazon – Nature, Constructed Environments, Trade, and Popu-
lation Movements in the Green Heart of Latin America“

Bachelor Stufe
- Prof. Dr. Patrik Aspers, PD Dr. Matías Dewey, Dr. Judith Nyfe-

ler: „Gesellschaft/Society: Practical Research on Marketplaces“
- Dr. Vanessa Boanada Fuchs: „Global Water Governance“
- Dr. Thomas Michael Grisaffi: „Kulturen/Cultures: Power, Politics, 

and Democracy – Who Runs the World?“

Assessment Stufe
- PD Dr. Matías Dewey: „Sociology: Sociology of Illegality“

Sprachkurse
Assessment Bachelor / Master
Spanisch B1 / B2 Spanisch B1 / B2 / C1
Spanish, English Track, B1 Spanish, English Track, B1
Portugiesisch A2 Portugiesisch B2
Portuguese, English Track, A2

Lehrbeauftragte
Cristina Albizu Yeregui, Ana Esquinas Rychen, Estela Mansur Buss, 
André Masseno, Cinthia Palma, Rocío Robinson, Sabrina Zehnder

Öffentliches Programm
- Prof. Dr. Rita Catrina Imboden: „Episodios de una infancia: taller 

de lectura y escritura.“

Fonds zur Förderung von 
Lateinamerikastudien

Guisanstrasse 36
CH-9010 St.Gallen
Telefon +41 71 224 24 39 
martin.eppler@unisg.ch
www.cls.unisg.ch/de/forschung/preise/
fonds+lateinamerika

Der Beirat des Fonds zur Förderung von La-
teinamerikastudien an der Universität St.Gallen 
setzt sich aus folgenden Mitgliedern zusammen:

Christian Steinemann, lic.oec. HSG
(Präsident)
Geschäftsführer Steinem Services Ltd.

Martin Eppler, Prof. Dr. (Geschäftsführer)
MCM-HSG

Christoph Hammer,
CFO SBB

Christian Rusch, Dr.
CEO Filtrox AG

Steffen Tolle, Dr.
Tuanis AG, Stiftungen Ecovida und Edunámica

Yvette Sánchez, Prof. Dr.
SHSS-HSG 

Studierende besuchen Entwicklungspro-
gramme in Kolumbien

https://www.metropolis.org/agenda/metropolises-americas-discussions-launch-pan-american-metropolitan-report
https://gimla.unisg.ch/en/study/latam-term
mailto:martin.eppler%40unisg.ch?subject=
https://cls.unisg.ch/forschung/preise/fonds-lateinamerika
https://cls.unisg.ch/forschung/preise/fonds-lateinamerika
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LatAm@HSG

Es fehlen nur noch wenige Tage, bis die Früchte des aufwendigen, 
aber lohnenden Zusammentragens von rund 600 Mailadressen 
von HSG Alumni, Studierenden, Dozierenden und Mitarbeitenden, 
die sich Lateinamerika in irgendeiner Form verbunden fühlen, ge-
erntet werden kann. Das CLS HSG hat entschieden, die Plattform 
LinkedIn zu verwenden, um das Netzwerk zu pflegen, indem jede 
und jeder diejenige Daten hochladen kann, die er oder sie preis-
geben möchten: Arbeit, Forschung oder Studium in der gegenwär-
tigen Organisation oder im Unternehmen, der Aufenthaltsort in 
Lateinamerika oder anderswo, der Jahrgang des Abschlusses der 
Alumni, weitere Netzwerke, z.B. das Alumni Chapter in Mexico, das 
bereits rund 75 Mitglieder zählt. 
Sie werden via Mail die genauen Anleitungen zur Handhabung des 
Netzwerks und den Link erhalten. Wir sind gespannt auf Ihre Bei-
träge und Ideen. Einer Gruppe von Alumni des Club Latino rund 
um Andrés Marín obliegt die Leitung des neuen Netzwerks, das 
zweifelsohne wichtige Impulse zu einer lebendigen HSG Latein-
amerika-Kultur liefern wird.

Portraits

Thomas Grisaffi ist Sozialanthropologe und derzeit Gastprofessor 
an der Universität St.Gallen und ausserordentlicher Professor an 
der University of Reading. Er beschäftigt sich mit der Koka- und 
Kokainproduktion und deren globalen Warenketten, mit alterna-
tiver Entwicklung sowie der Demokratie in Peru und Bolivien. Er 
ist Autor von „Coca Yes, Cocaine No: How Bolivia‘s coca growers 
reshaped democracy“ (2019, Duke Univ Press) und zusammen mit 
Desmond Arias Mitherausgeber von „Cocaine: From coca fields 
to the streets“ (2021, Duke Univ. Press). Er ist Co-Investigator in 
einem vom Europäischen Forschungsrat (Horizon 2020) 

finanzierten Projekt mit dem Titel „Anthropologies of Extortion“. 
An der HSG unterrichtet Thomas Grisaffi Kurse auf BA- und MA-
Stufe, darunter einen Kurs über Drogen, Sicherheit und Demo-
kratie in Lateinamerika.

Team News

Veronica Miranda arbeitet seit Juni 2022 als neue AIT Startups 
Programmassistentin im Leading House for the Latinamerican Re-
gion. Sie hat vor kurzem ihr Assessmentjahr an der Universität 
St.Gallen abgeschlossen und studiert nun Betriebswirtschaftslehre 
im Bachelor. Zu ihren akademischen und beruflichen Erfahrun-
gen gehören die Tätigkeit als Generalsekretärin der Model United 
Nations an ihrer High School und als Marketingleiterin des Club 
Latino an der Universität St.Gallen. Die auf den Bahamas geborene 
Tochter schweizerischer und peruanischer Eltern hegt eine Lei-
denschaft für die multikulturelle Küche und das Reisen.

Mathias Altermatt ist seit Anfang Mai 2022 Studentischer Mit-
arbeiter und unterstützt das Team in administrativen Belangen. Ins-
besondere hilft er beim Aufbau einer neuen Projektdatenbank für 
das Leading House mit. Er absolviert derzeit seinen BWL-Bachelor 
an der HSG und schreibt seine BA-Arbeit im Bereich Marketing 
zum Thema „Digitale Aktivierung von Sportsponsoring“. Nach der 
Matura sammelte er im Rahmen von Praktika erste Arbeitserfah-
rungen bei der FINMA und Northern Trust Switzerland AG. Mat-
hias spricht dank seiner argentinischen Wurzeln fliessend Spanisch 
und ist mit seiner offenen sowie neugierigen Art vielseitig einsetz-
bar. Das CLS darf bis Ende September auf seine Unterstützung 
zählen.

Prof. Dr. Thomas Michael Grisaffi

Veronica Miranda

Mathias Altermatt
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Feldforschung

Am 15. und 16. Juni fand der Workshop „Producción y circuitos 
informales de comercialización de ropa en América Latina“ an der 
Escuela de Economía y Negocios der Universidad Nacional de San 
Martín in Buenos Aires statt. Der durch einen Seed Money Grant 
finanzierte Workshop wurde von Matías Dewey organisiert. An 
der Veranstaltung nahmen Forschende aus dem Bekleidungssek-
tor in verschiedenen lateinamerikanischen Ländern teil. Als Er-
gebnis der Veranstaltung wird ein Buch mit Beiträgen über das 
Phänomen der Informalität im Bekleidungssektor des Kontinents 
veröffentlicht. Mit den genannten Forschungsmitteln hat Matías 
Dewey in Juni und Juli auch seine Feldforschung durchgeführt. Da-
rüber hinaus besuchte Prof. Patrik Aspers, Inhaber des Lehrstuhls 
für Soziologie en der HSG, zusammen mit Matías Dewey die Fa-
kultät für Sozialwissenschaften der Universität San Martín und hielt 
einen Vortrag vor der Schweizerisch-Argentinischen Handelskam-
mer in Buenos Aires. Ziel dieser Besuche ist die Förderung des 
akademischen Austauschs mit lateinamerikanischen Institutionen 
sowie die Zusammenarbeit mit Schweizer Unternehmen mit Ge-
schäftsinteressen in Lateinamerika.

Ausblick

Die Lateinamerikastudien an der HSG befinden sich mitten in ei-
ner Übergangsphase.

Anlässe im Herbstsemester 2022

Im Rahmen des Leading House for the Latin American Region wird 
der erste multidisziplinäre Science & Innovation Summit am 30. 
September und 1. Oktober stattfinden. Der Anlass möchte die 
Community von Schweizer Forschenden, die mit lateinamerikani 

schen Partnern arbeiten, und renommierte Forschende aus Über-
see und Europa zusammenbringen, um das transatlantische Netz-
werk weiter zu stärken.
In sieben Sektionen und einem World Café werden Schwerpunkte 
rund um die Forschungsprojekte gesetzt. Die disziplinäre Ausrich-
tung geht über die HSG hinaus und umfasst beispielsweise Ingeni-
eurwissenschaften, die eine prominente Rolle spielen werden. Wir 
hoffen, dass die Medizin-Sektion auch Studierende aus dem Joint 
Medical Master anlocken wird. Zwei renommierte Forschende in 
Neurologie und Immunologie aus Florida und Kolumbien werden 
ein Referat halten. Auch die Fächer und Bereiche, über die an der 
HSG geforscht wird, spielen eine wichtige Rolle, u.a. Mathematik, 
Computerwissenschaften, Business und Umwelt, Startups, Nach-
haltigkeit, Saubere Energie, Circular Economy, Smart Cities oder 
Soziale Innovation. Wir würden uns über Ihr Kommen freuen.

Am Mittwochnachmittag, 2. November hält Yvette Sánchez im 
Audimax eine Vorlesung im Rahmen der HSG Kinder-Univer-
sität mit dem Titel Warum Salsa nicht nur eine Sauce ist. Eine musi-
kalische Erkundung Lateinamerikas.

Ebenfalls im Audimax findet am 6. Dezember, um 18:15 Uhr die 
Abschiedsvorlesung von Yvette Sánchez mit dem Titel iFalsch? 
Fälschungen in der Hispania und eine kleine Theorie des ARTeFAKTS 
statt. Sie sind sehr herzlich eingeladen zu diesem Anlass und zum 
anschliessenden Apéro, damit wir zusammen nochmals auf die 15 
Jahre des CLS HSG anstossen können.

Feedback
Wir freuen uns über Ihre Anregungen, Kommen-
tare und Hinweise zum Newsletter an  
cls-hsg@unisg.ch und berücksichtigen Ihre Bei-
träge gerne in unserer nächsten Ausgabe.

Weitersagen
Bitte empfehlen Sie den Newsletter weiter 
und/oder geben Sie uns mögliche Interessierte 
bekannt: cls-hsg@unisg.ch

Dank
Für die Gestaltung des Newsletters geht unser 
besonderer Dank an: 

Ana Esquinas, lic. phil 
- Assistentin SHSS-Spanisch

Andrea Güpfert 
- Administration CLS-HSG 
- Administration SHSS-Spanisch 
- Program Administration 
  Leading House for the Latin American Region

Fabian Müller, Dr.rer.soc.. 
- Research Fellow

Letícia Vargas Bento, M.A.  
- Assistentin SHSS-Spanisch 
- Academic Program Manager, 
  - Leading House for the Latin American Region 

Omid Alizadeh Afrouzi, Lic., M.A 
- Assistend SHSS Spanisch

Rocío Robinson, PhD 
- Academic Program Manager 
  - Leading House for the Latin American Region 
  - Swiss School of Latin American Studies

Kontakt
Centro Latinoamericano-Suizo de la Universidad 
de San Gallen cls-hsg@unisg.ch

Copyright Fotos, wenn nicht anders vermerkt: 
CLS-HSG
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